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 im Insolvenzverfahren:

 vollumfängliche Auskunftspflicht gegenüber Insolvenzgericht und 

Insolvenzverwalter (§ 97 InsO)

 auch zu Vorgängen mit strafrechtlichem Bezug; dann jedoch 

strafrechtliches Verwertungsverbot (§ 97 Abs. 1 Sätze 2 und 3 InsO)

 Mitwirkungs-/Unterstützungspflicht gegenüber Insolvenzverwalter 

(§ 97 Abs. 2 InsO)

 zwangsweise Durchsetzung bis hin zur Beugehaft (§ 98 InsO)

 Auswirkungen auf beantragte Restschuldbefreiung (§ 290 InsO)

 in der Einzelzwangsvollstreckung (außerhalb Insolvenz):

 Vermögensauskunft nach §§ 802c ff. ZPO

Juristische Ausgangslage: 

Gesetzliche Pflichten des Schuldners
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Ausgangslage aus Sicht des Schuldners
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Schuldner

SonstigeArbeitnehmer

Lieferanten BankenGerichte

Vollziehung

KrankenkasseFinanzamt
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Folgen in Fallkonstellationen unkooperativer

Schuldner
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Wahrnehmung von 

Gläubigern als 

Angreifer (= Feind)

Abwehr von 

Gläubigern

(zwangweise) 

Rechtsdurchsetzung
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Warum Kooperation?
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Ziel: 

Entschuldung

Vollbefriedigung 

aller Gläubiger

erzwungener 

Schulderlass

freiwilliger 

(Teil-) Verzicht

Beispiele:

Vergleiche/Gläubigervereinb.

Insolvenzplan (hinsichtlich 

konstruktiver Gläubiger)

Beispiele:

Restschuldbefreiung

Insolvenzplan (hinsichtlich 

überstimmter Gläubiger)
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Warum Kooperation?
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Ziel: 

Entschuldung

Vollbefriedigung 

aller Gläubiger

erzwungener 

Schulderlass

freiwilliger 

(Teil-) Verzicht

Beispiele:

Vergleiche/Gläubigervereinb.

Insolvenzplan (hinsichtlich 

konstruktiver Gläubiger)

Beispiele:

Restschuldbefreiung

Insolvenzplan (hinsichtlich 

überstimmter Gläubiger)
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Ergebnisse für kooperative Schuldner

Dr. Matthias Hofmann | Kooperation insolventer Unternehmer| 28.06.2019

Entschuldung 

durch Vergleiche oder

außergerichtliche 

Gläubigervereinbarung

Entschuldung 

durch

Insolvenzplan

Entschuldung 

über 

Restschuldbefreiung
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Dr. Matthias Hofmann

Fachanwalt für Insolvenzrecht, Insolvenzverwalter

Pohlmann Hofmann Insolvenzverwalter

Rechtsanwälte Partnerschaft

München | Augsburg | Ulm

Unterer Anger 3, 80331 München

Telefon 089 548033-0, Telefax 089 548033-111

m.hofmann@pohlmannhofmann.de

www.pohlmannhofmann.de 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


